
Deutsche Krebshilfe
Helfen. Forschen. Informieren.
Die Deutsche Krebshilfe finanziert ihre Aktivitäten 
ausschließlich aus Spenden und freiwilligen Zuwen­
dungen. Öffentliche Mittel stehen ihr nicht zur Ver­
fügung. Die Spendenbereitschaft der Bürgerinnen  
und Bürger hilft der Deutschen Krebshilfe, diese Auf­
gaben zu erfüllen sowie richtungweisende Projekte  
zu finanzieren.

Spendenkonto 82 82 82 
Kreissparkasse Köln 
BLZ 370 502 99

Deutsche Krebshilfe e.V.
Buschstraße 32     53113 Bonn
Telefon: 02 28 / 7 29 90-0 (Mo bis Fr 8 – 17 Uhr)
Telefax: 02 28 / 7 29 90-11
E-Mail: deutsche@krebshilfe.de
Internet: www.krebshilfe.de

Früherkennung

Ihre persönliche TERMINKARTE

auf einen blick
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0Krebs-Früherkennungsuntersuchung
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Diese Früherkennungsuntersuchungen bezahlt die Krankenkasse	

	 Frauen	 Männer
 
Haut	 •	 Ab 35 Jahren alle 2 Jahre	 •	 Ab 35 Jahren alle 2 Jahre
 
Darm	 •	 Von 50 bis 54 Jahren einmal jährlich ein Test auf verborgenes Blut im Stuhl
	 •	 Ab 55 Jahren Angebot einer ersten Darmspiegelung (Koloskopie)
	 • 	 Angebot einer zweiten Darmspiegelung zehn Jahre nach der ersten Untersuchung
	 • 	 Wer keine Darmspiegelung machen möchte: Angebot eines zweijährlichen Stuhl-Blut-Tests  
		  ab 55 Jahren unabhängig von anderen Krebs-Früherkennungsuntersuchungen
 
Gebärmutterhals	 •	 Ab 20 Jahren jährlich

Brust	 •	 Ab 30 Jahren jährlich  
	 •	 Von 50 bis 69 Jahren Mammographie alle 2 Jahre

Prostata			   •	 Ab 45 Jahren jährlich

Für Krebs-Früherkennungsuntersuchungen brauchen Sie nichts zu bezahlen – auch keine Praxisgebühr.

Krebs-Früherkennungsuntersuchungen sollen Tumore 
möglichst in frühen Stadien ihrer Entwicklung aufspüren. 
Denn diese lassen sich meist schonender und erfolgrei­
cher behandeln als späte Stadien. Trotzdem werden Früh­
erkennungsuntersuchungen durchaus kritisch betrachtet, 
denn sie können auch Nachteile haben. Es ist also sinnvoll, 
für jedes Verfahren günstige und möglicherweise schäd­
liche Auswirkungen gegeneinander abzuwägen.

Die Deutsche Krebshilfe hat gemeinsam mit Experten 
die einzelnen Krebs-Früherkennungsuntersuchungen 
bewertet und Empfehlungen formuliert. Diese sollen 
Ihnen helfen, eine informierte Entscheidung für oder 
gegen die Teilnahme zu treffen. Sie können sich die 
Früherkennungs-Faltblätter mit den Empfehlungen unter 
www.krebshilfe.de herunterladen oder sie kostenlos bei 
der Deutschen Krebshilfe bestellen.
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